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Das XL. Studierendenparlament der Rheinischen Friedrichs-Wilhelm-Universität Bonn hat in seiner 

2. ordentlichen Sitzung vom 02.05.2018

mehrheitlich angehängten

Antrag der Hochschulgruppe MatNat-Festival zur Finanzierung des NatFak-Festivals

beschlossen.

Daniel Dejcman
- Erster SP-Sprecher –
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Finanzantrag studentisches Festival 
 
der Hochschulgruppe MatNat-Festival 
 
Das SP möge beschließen 
der Hochschulgruppe MatNat-Festival 3050€ aus dem Haushaltstitel 4.7.3.4. „Studentische 
Initiativen/politische Bildung“ für das studentische Festival NatFak-Festival, das am 09. Juni 2018 im 
Rahmen des Sommerfestes der Universität Bonn auf dem Campus Poppelsdorf stattfindet, zu 
bewilligen. 
 
Die Hochschulgruppe 
Die Hochschulgruppe MatNat-Festival hat sich gegründet, um ein kostenloses Festival zu veranstalten 
mit dem Fokus, auch studentischen Bands die Chance zu ermöglichen eine große Bühne mit bekannten 
Musikgruppen zu bespielen. Wir setzen uns damit aktiv für eine Erweiterung der Musiklandschaft an 
der Uni Bonn ein. Hierbei wird alles ehrenamtlich organisiert. Inzwischen sind wir unter dem Namen 
NatFak-Festival e.V. ein gemeinnütziger eingetragener Verein (in Gründung). 
 
Die Veranstaltung 
Am 09. Juni 2018 findet das nicht-kommerzielle NatFak-Festival von 18 Uhr bis 22 Uhr statt. Das 
Festival schließt das Sommerfest der Uni Bonn ab, welches bereits um 13 Uhr beginnt und mitunter 
das BOOM-Festival beinhaltet. Das Gelände befindet sich frei zugänglich hinter der ULB in der 
Nussallee bzw. auf dem Freigelände des neuen Campus Poppelsdorf. Es werden 2000 - 5000 Besucher 
erwartet 
 
Auf dem diesjährigen NatFak-Festival treten auf 

• Cat Ballou 

• Attic.  

• The Saltshakers 

• Alex Fischer 
 

Cat Ballou ist eine sehr bekannte Band mit der viele Besucher angelockt werden. Die anderen Bands 
sind studentisch und regional bekannt. Sie haben sich aus über 40 Bewerbern als die geeignetsten 
Kandidaten herausgestellt. Hierdurch werden wir unserem Ziel gerecht. 
 
Die Universität hat die Initiative der MatNat-Festival Gruppe sehr begrüßt. Als sie uns in die Planung 
des Sommerfestes integrierte, war ursprünglich eine Vollfinanzierung seitens der Universität geplant. 
Nach genauerer Planung wurde durch das Rektorat signalisiert, dass wir einige der Kosten selbst 
stemmen müssen. Die folgenden Kosten beziehen sich ausschließlich auf die Bewerbung und den Tag 
der Veranstaltung. Es fallen kosten für Bands, Rahmenkosten und Dekorationsmaterialien an. Technik 
und weitere Materialien werden von der Uni Bonn bereitgestellt. Anfallende Posten, welche hier nicht 
gelistet sind, werden von uns finanziert. 
 
Da die studentische Gruppe MatNat-Festival über kein eigenes Konto verfügt, werden alle Finanzen 
für das Festival 2018 über den zugehörigen NatFak-Festival e.V. geregelt. Alle Kosten werden von 
NatFak-Festival e.V. vorgestreckt. 
 

Posten Menge Kosten Gesamtbetrag 

Cat Ballou 1 1605€ 1605€ 
Anreisekosten/Aufwandsentschädigung 
Bands 

3 ca. 100€ pro Band 300€ 

Verpflegung Bands 4 ca. 30€ pro Band 120€ 

Festivalbändchen 2000 ca. 0,35€ Stück 700€ 



 
Werbeflyer 5000 ca. 0,009€ pro Flyer 45€ 

Werbeposter A1 50  2,16€ pro Poster 108€ 

Werbeposter A2 50 1,20€ pro Poster 60€ 

Werbeposter A3 200 0,16€ pro Poster 32€ 

Werbefahne 4 ca. 20€ pro Fahne 80€ 

Summe   3050€ 

 
 
Erläuterungen zu den Posten 
Auch wenn wir lokale studentische Bands organisieren konnten, werden Anfahrtskosten für die Bands 
anfallen, die wir natürlich erstatten möchten. Zusätzlich entsteht den Bands auch ein zeitlicher 
Aufwand, den wir ebenfalls entschädigen möchten. Ohne die Bereitschaft der Musiker wäre das 
Festival in der Form und Blüte nicht zu veranstalten. Wir wären dem SP sehr verbunden, die lokalen 
Bands dadurch zu stärken. 
Es handelt sich um die erste Auflage des NatFak-Festivals und wir bemühen uns darum das Festival in 
Zukunft jährlich zu veranstalten. Hierfür werden Festivalbändchen gestaltet, das als Erinnerung dienen 
sollen und zudem an dem Abend selbst noch kostenlosen Eintritt, Freigetränke und weitere Specials 
bei der NatFak-Afterparty bieten.  
Um unsere Veranstaltung zu bewerben, werden wir regelmäßig die gängigen Kanäle nutzen 
(Homepage, Facebook, Twitter, Instagram). Auch die einzelnen Musikgruppen werden das Festival in 
ihrem Veranstaltungskalender eintragen und ebenfalls über Social Media ihre Fans informieren. Hinzu 
kommen der AStA und der Kulticus, bei dem wir Flyer und Poster einreichen werden um somit eine 
Abdeckung des gesamten Bonner Raumes mit unserer Werbung zu erreichen. Für die Abdeckung der 
Studierendenschaft werden entsprechend Informationen und Materialien an Fachschaften aller 
Institute weitergegeben. 
 
Anmerkung 
Die Organisation und Neugründung eines Festivals hat sich ohne finanzielles Kapital als schwierig 
dargestellt. Daher sind wir froh, in Kooperation der Universität nun die erste Auflage des NatFak-
Festivals ins Leben zu rufen. Die Uni deckt hierbei Kosten für Genehmigungen und Technik ab, da diese 
ohnehin für den ersten Teil der Veranstaltung benötigt werden. 
 
Wir würden uns sehr über eine Einladung zur nächsten Sitzung des Studierendenparlaments freuen. 
 
Bonn, den 26. April 2018 
 
 
 
Alex Dyck 
i.A. für „NatFak-Festival e.V.“ und „MatNat-Festival“ 
www.natfak-festival.de 


